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Dienste in Übersee sucht für Partnerorganisationen von Brot für die Welt:

Fachkraft für Konflikttransformation (w/m/d) in Guatemala

Der Hintergrund/Die Partnerorganisation

Die Koordinationsstelle für Nichtregierungsorganisationen und Kooperativen (CONGCOOP)
fördert die Entwicklung einer politischen und demokratischen Kultur in der
guatemaltekischen Gesellschaft, die fähig ist, transformative Prozesse in Gang zu setzen, um
solide und stabile Bedingungen für die menschliche Entwicklung zu schaffen. Gleichermaßen
stärkt CONGCOOP soziale Bewegungen, um ihre Beteiligung und ihren Einfluss beim Aufbau
und der Ausgestaltung demokratischer staatlicher Prozesse und Strukturen effektiver zu
gestalten.

Die Strategien der CONGCOOP sind auf die Entwicklung gesellschaftspolitischer Aktionen
ausgerichtet und basieren auf der partizipativen Aktionsforschung, der Analyse der Konflikte
und der sozialen Probleme, sowie der Stärkung der Kapazitäten ihrer Mitglieder (soziale
Bewegungen, bäuerliche und Gemeindeorganisationen). Ebenso werden thematische
Debatten in der guatemaltekischen Gesellschaft unterstützt.

CONGCOOP arbeitet insbesondere in fünf Gemeinden Guatemalas (Guatemala City, Santa
Catarina Ixtahuacán, San Lucas Tolimán, San Antonio Palopó und Chisec) hauptsächlich mit
indigenen Bevölkerungsgruppen, die neben Armut mit diversen Herausforderungen
konfrontiert sind (Landnutzungs- und Umweltkonflikte, Konflikte um den Zugang zu
Wasserressourcen und Migration). Um diesen Herausforderungen zu begegnen, setzt sich
CONGCOOP für politische Bildung, Konflikttransformation sowie für eine stärkere
Bürgerbeteiligung ein.
Die Arbeit der Organisation konzentriert sich auf die Mitwirkung indigener Frauen in
Entscheidungsräumen und auf die Umsetzung der individuellen und kollektiven
Menschenrechte. Ziel von CONGCOOP ist es, neue Formen der Partizipation, der politischen
Interessenvertretung und von Methoden der Konflikttransformation zu fördern, um damit
einen Beitrag zur Unterstützung der demokratischen Prozesse in Guatemala zu leisten. Die
Teilhabe besonders ausgegrenzter Bevölkerungsgruppen (z.B. Jugendliche, Frauen, indigene
Völker) soll dabei sichergestellt werden.

Dienstsitz ist Guatemala-Stadt, Guatemala. Gelegentliche Dienstreisen in der Region sind
vorgesehen.
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Die Aufgaben
Als Fachkraft für Konflikttransformation tragen Sie dazu bei, dass CONGCOOP und seine
Kooperationspartner in ihrer Arbeit neue Ansätze in den Prozessen der Bürgerbeteiligung und
Konflikttransformation für eine inklusive soziale Entwicklung anwenden.

Insbesondere sind Sie für folgende Aufgaben verantwortlich:

 Sie konzipieren und halten Fortbildungen in gendersensiblen
Konflikttransformationsmethoden für das Personal von CONGCOOP und kommunale
Führungskräfte und unterstützen bei deren Anwendung

 Sie unterstützen und beraten bei der Implementierung von Gender-
Analyseinstrumenten sowie bei der Integration des Konflikttransformationsansatzes
in Programme und Projekte

 Sie begleiten die partizipative Analyse von Konflikten in Gemeinden und beraten bei
der Strategiebildung und Umsetzung lokaler Prozesse der Konflikttransformation,
unter Begleitung kommunaler Führungskräfte

 Sie begleiten das Personal von CONGCOOP bei der Konzeption und Entwicklung von
Studien zur integrativen politischen Beteiligung von Frauen und indigenen
Gemeinden

 Sie unterstützen bei der Entwicklung von Vorschlägen für eine integrative öffentliche
Politik auf kommunaler und nationaler Ebene auf der Grundlage der durchgeführten
Studien und begleiten beim Dialog mit öffentlichen Einrichtungen auf kommunaler
und nationaler Ebene

 Sie beraten bei der Entwicklung von Advocacy-Strategien sowie bei der
Wirkungsbeobachtung und Dokumentierung der durchgeführten Arbeit im Bereich der
Advocacy und Konflikttransformation

Ihr Profil

 Sie verfügen über einen Studienabschluss im Bereich Friedens- und Konfliktforschung
oder in einer vergleichbaren Studienrichtung und haben einschlägige Weiterbildungen
absolviert

 Sie haben mindestens zwei Jahre Berufserfahrung im Bereich der gendersensiblen
Konflikttransformation und Advocacy-Arbeit, idealerweise in Zentralamerika

 In der partizipativen Gestaltung von Workshops und Fortbildungen bringen Sie bereits
praktische Erfahrung mit

 Ihre verhandlungssicheren Spanischkenntnisse ermöglichen Ihnen eine sichere und
zielgruppengerechte Kommunikation

 Sie verfügen über eine hohe interkulturelle Sensibilität

Bitte beachten Sie, dass die Staatsangehörigkeit eines Mitgliedstaates der Europäischen Union
oder der Schweiz eine formelle Voraussetzung ist.

Die Leistungen von Brot für die Welt und Dienste in Übersee
Brot für die Welt bietet den Rahmen, in dem die von Dienste in Übersee vermittelten
Fachkräfte ihr Wissen und ihre Fähigkeiten mit Menschen in einem anderen Kulturkreis
teilen können. Das solidarische Miteinander, das voneinander Lernen und der interkulturelle
Austausch werden ermöglicht durch:

 Individuelle Vorbereitung
 Dreijahresvertrag mit Leistungen nach dem deutschen Entwicklungshelfergesetz

(EhfG)
 Supervision
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Interessiert?
Dann laden Sie jetzt Ihre Bewerbung hoch.

Unser neues Jobportal mit allen aktuellen Ausschreibungen finden Sie hier.

Wichtiger Hinweis

Aufgrund der aktuellen weltweiten Einschränkungen durch die Covid-19-Pandemie lassen sich
derzeit keine endgültigen Termine für Auswahl und Ausreise festlegen. Dennoch freuen wir
uns über Ihre Bewerbung und suchen individuell mit Ihnen nach den aktuell besten
Einsatzmöglichkeiten.

Dienste in Übersee gGmbH ist eine 100%ige Tochter des
Evangelischen Werkes für Diakonie und Entwicklung e.V.
mit der Marke Brot für die Welt

Jetzt bewerben

https://due.hr4you.org/bewerber
http://www.brot-fuer-die-welt.de/
https://due.hr4you.org/job/view/124
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